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Das Sumatra - Rhinoceros im Zoologiſchen Garten zu Leipzig . Nach dem Leben gezeichnet von H. Leutemann.
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Das Sumatra =Rhinoceros im leipziger
wie es ſich im Laufeeines Jahres entwickelt haben wird . Die dritte Vorſtand einſtimmig zum erſten Vorſtand gewählt. Hr.

Schulterhöhe beträgt ungefähr 14/3 Mtr. Die Farbe iſt ſchwarz: Schrüfer wurde zum Ehrenvorſtand erwählt in Würdigung der
braun. bedeutenden Verdienſte , die er ſich während ſeiner 25jährigen

Boologiſchen Garten.
Während leider durch die vielfach im Sturmſchritt vor:

Thätigkeit als erſter Vorſtand um den Verein erworben hat.

dringende Cultur immer mehr Thierarten ausgerottet werden, Die beiden Gorreſpondenzpartien zwiſchen W.Stei.

nach Leipzig zurüdkehrte, wurdemirin Hamburgbeim Bes nicht geſehene Arten zurlebendigenAnſchauung.
Als ich im September 1872 von Amſterdamüber Hamburg bringtunsdochdieſelbeCulturdafür wieder andere, früher aus und dem Schadclub su Liverpoolſind ſeit unjererMittheilungin Nr. 2668 18. Auguſt folgendermaßen weiter

ſuche des Zoologiſchen Gartens als wichtige Neuigkeit mit :
Liverpool. Steiniß . Steinis. Liverpool.

H. Leutemann. Weiß. Schwarz. Weiß . Schwarz.

getheilt, daß ſeit kurzem ſich ein Sumatra -Rhinoceros dort be :
19. S. c 3 d 5 T. f 7 - d 7

g 3 I. f 4 - f 1 :1

finde, und ich erhielt der Seltenheit des Thieres wegen von ſei: 20. D. d 1 h 5 ? T. d 7

ten des Zoologiſchen Gartens den Auftrag, es zu malen. Drei 25. S. e 3 - 04

22. S. 86 - e 7+ D. d 8 - 7 :

Jahre hat das Thier dort gelebt. Seitdem haben mich meine
Liverpool am Zuge.

Reiſen nach vielen andern zoologiſchen Gärten , auch nach denen Schach.
Der Gorreſpondenzfampf durch Telegraph zwiſchen

Paris und St. Petersburg hat ſeit unſerer Mittheilung in Nr. 2668

von Paris und London , geführt , trozdem habe ich doch erſt

jekt , alſo nach 22 Jahren , ein zweites Thier dieſer Art, das Aufgabe N 2491 .
vom 18. Auguſt wie folgt Fortgang gefunden :

Paris . St. Petersburg . St. Petersburg. Paris .

jekt im leipzigerZoologiſchen Garten befindliche und hier ab. Weiß zicht an und zwingt Schwarz mit dem zweiten Zuge matt zu ſeßen Weiß. Schwarz. Weiß. Schwarz.

gebildete, geſehen , der beſte Beweis für die große Seltenheit ( Selbſtmatt). d 2 S. f 6 -- 4 18. 8. g1 fi S. g 8 - f 6

dieſer Rhinocerosart.
Von Udolf Roſenfeld in Wien.

e 1 S. e 4 - d 6

Es ſcheint, als ob es ſich jezt mit dem Rhinoceros suma
20. 6. b 1 d 2 2. b 6 - a 5

Schwar z. 19. L. e 1 - 83 L. f 8 - e 7

trensis ähnlich verhalte wie mit dem Drang -Utan . Wie man a 3 S. d 7 - b 8

bis vor kurzem erwachſene alte Orang Utans von Borneo nie
8

22. S. e 5
lebend ſah , weil man nicht verſtand , ſie zu fangen , ſo ſcheint

S. d 6

23. D. a 3 – a 7 : S. e 4 g 3 : † 25. T. a 4 - c 4 † A. c 6 - b 7

man auch den Fang des Sumatra -Rhinoceroſſes in ſeiner Hei : h 2 - g 3 : D. f 5 - b 5 e 3 - e5 S. f 6 - d 5

mat, der Injel Sumatra und der Halbinſel Malacca, vor zwei
04 S. b 8 - a 6

7Jahrzehnten noch nicht verſtanden und betrieben zu haben ,und My
26. S. g 4 - 3 T. c 8 - 07 28. S. d 2

27. D. a 7 – a 8+ L. e 7 – d 8 g 4 L. g 5

nur Zufall hat wol die erſten derartigen Thiere lebend in die a 2 — a 4 D. b 5 - d 3 h 4 T. 8

Gewalt des Menſchen gebracht. 29. S. 3 - 2 31. A. e 2 d 3 9. b 8

St. Petersburg hat dieſe Partie, 32.
Neuerdings ſind nun ſowol von dem Rhinoceros suma- 6 ta der S a 6 wegen der Drohung Paris am Zuge.

trensis als auch von dem Rhinoceros lasiotis, das ſich durch S c 2 - e 1 unrettbar verloren geht ,

auſgegeben .

5

behaarte Dhren von jenem unterſchcidet, wiederholt Eremplare Auflöſungen.nach Europa gekommen , einige mal ſogar tragend , aber , das

eingangs erwähnte hamburger Eremplar ausgenommen , ſind N 2479.
4

ſie meiſt bald wieder eingegangen . Erſt jezt ſcheint man ge: Von Otto Fuß in Hannover.

lernt zu haben, auch dieſes Thier länger als bisher am Leben Weiß. Sch war3.

zu erhalten . Das gegenwärtig im leipziger Zoologiſchen Gar: 3 L. d 7 - f 5 + + 2. A. C4, A. e 2

ten befindliche Thier wurde von Hrn . Pinkert,dem Inhaber des 3. S. C 6 - a 5 , bezw . L. f 5

Gartens , Anfang November v . I. nebſt einem zweiten Rhino: e 6 † † u. 1. tv .; auf 1. . 8.

ceros gleicher Art und gleichen (weiblichen) Geſchlechts in Trieſt
f3 2. S. c 6 - 0 4 †, K. e 4 , 8. 8 3 3. 4. d 7 f 5 , bezw . D. g 5 + ;

2
auf 1. . : : , f ? - f 5 2. S. C6 - 5, 8. d 5 3.L. 8 7 - f 5 :*.

erworben , wohin die Thiere von einem aus Dſtindien gefom : Eingejendet von C. Fiſcher in Breslau , W. Lindemann in Schönberg

menen Dampfer gebracht worden waren. Sie ſtammen beide (Holſtein ), J. Brochowski in Königsberg , I. Groß in Karlſtadt, R. Schrödter

von Pinang, einer kleinen, an der Weſtküſte der Halbinſel Ma:
in Tramm R.Kneichfe in Dresden, Léon Guinet in Lyon, F. Buchholz in

1
Plau, R. pornn in Tilſit, M. Nerichbaum in Graz, Junona in Kaſchua, J.

lacca gelegenen Inſel in engliſchem Beſik ; trokdem hat dieſes Lipmann -Wulf in Berlin .

Thier ſeinen Arten Namen von der Inſel Sumatra, daman es N 2480 .

vorungefähr einem Jahrhundert dort zuerſt entdeđt hat .
b c de h

Von R. Muſil in Brag.

Das eine Rhinoceros, das auf der Seefahrt ein leider bald
Weil. 1. S. 56 1. S. d 3 , S. e 6

wieder verendetes Junges bekommen hatte , wurde ſchon ini
S. c 5 , S. f 6 †

3. S. d 8 - f 7 # .

Trieſt weiteran den Zoologiſchen Garten in Budapeſtverkauft, Zwiſden Jacques Mieſes aus Leipzig und dem vom Auf 1. . .. , K. e 4 - d 5 2. D. f 2
e 3, beliebig 3. S. d 7 -

währenddas anderedie augenblicklich größte Seltenheit und jüngſten leipziger Sdyadıcongreß bereits bekannten pariſer Metſter: b 6, bezw . D. c 5 t; jonſt 2. D. f 2 - h 4 Ť, K. e 4 - 0 5 3. c 4 €,

Sehenswürdigkeit des leipziger Thiergartens bildet. Die ſpieler D. Janowski hat am 8. Januar in Paris ein größerer
bezw . 2. D. f 2 – f 3† nebſt 3. D. d 3 €.

Eingejendet von C. Fiſcher in Breslau, R. Sneſchke in Dresden, I.
porträtgetreue Abbildung zeigt deutlich die für ein Rhinoceros Match begonnen . Sieger iſt, wer zuerſt ſieben Partienges Brochowski in Königsberg, Léon Guinet in Lyon, Wilhelmine Buchheim

höchſt auffallende ſtarte Behaarung des Rüdens , Nadens, der winnt; remis zählt nidyt; bei einem Stande von je ſedis Gewinn: in Baden -Baden, 3. Mandler in Iglau, R. pornn in Tilſit, W. Linde

mann in Schönbergi. 6. , J. Groß in Karlovac, R. Schrödter in TrammDhren undBeine, diedemThier ein äußerſt fremdartiges Áus: ſpielen wird der Kampf alsunentſchiedenabgebrochen: 16 Züge
die Stunde. Einſaß von jeder Seite 800 Frs. Die erſten beiden

bei Plön , Prof. K.Wagner in Wien, F Buchholz in Blau, Junosza in

ſehen verleiht. In ſeiner mäßigen Ausbildung der Faltenent: Partien am 8.und 9. Januar gewann Janowski, die dritte am Kratau, M. Nerſchbaum in Graz, J. Poley in Klagenfurt.

widelung, durch die das oft geſehene vorderindiſche, beiläufig 10. Januar Miejes; die vierte Partie am 11. Januar gewann

größte , indiſche Rhinoceros ſich ſo ſehr auszeichnet, ſteht das
N 2481.

wieder Janowski ; die fünfte am 12. Januar endigte mit remis ;
Sumatra - Rhinoceros zwiſchen dieſer und den afrikaniſchen Pon Julius Joſefovich in Karlſtadt.

die ſediſte, ſiebente und achte Partie fielen zu Gunſten des deutſchen
1. S. g 6 - h 8 :

Arten ; gewiſſermaßen auch in der Hörnerbildung, da es im Meiſters aus, ſodaß der augenblicklice Stand des Matches iſt: 2. S. f 5 e3 : t . 2. A. g 4 - 8 3Gegenſaß zu dem vorderindijchen undjavaniſchen Rhinoceros Janowski + 3, Mieſes + 4, remis 1. Der Wettfampf wird in 3. L. g 5 - f 4 .

einem reſervirten Zimmer des berühmten Café de la Régence geſpielt. Auf 1 . , B. h 4 - g 5 : 2. D. h 8

zwar, wieauch Rh. lasiotis ,zwei Hörner hat , aber bei weitem
h 5 : ť nebſt 3. L. g 2

In der jüngſten Generalverſammlung des Bamberger
h 3 , bezw . D. h 5 - g 5 : #: auf 1. .

nicht von der gewaltigen Entwicelung wie bei den ſämmtlichen
A. f 5 : 2 . D. f 6 ț u . i . w . ; ,

ſonſt 2.D. h 8 - b 5 : † u . i . w.

zweihörnigen afrikaniſchen Arten . DaszweiteHorn, zwiſchen Sachclubs wurbe_die Verlegung des Clublokals ins Reſtaurant Eingeſendet von J. Brochowski in Königsberg, R. Anejchte in Dress

den Augen , iſt bei dem leipziger Thier kaum angedeutet, das
Schießhaus beſchloſſen und zugleich ein wöchentlicher Schachabend den, J. Mandler in Iglau, Wilhelmine Buchheim in Baden -Baden, Léon

vordere ungefähr halb ſo groß wie auf der Abbildung , auf ſeitherige erſte Vorſtand des bamberger Clubs, Chorrector Franz
eingeführt, für den vorläufig der Sonnabend auserſehen iſt. Der Guinet in Lyon, Prof. A. Wagner in Wien , C. Fiſcher in Breslau,

Dr. jur. D. Roller in Bajel, M. Kerſchbaum in Graz,R. Schrödter in

der dasHorn , nach Beobachtungenan dem hamburger Thier, Sdrüfer, lehnte eine Wiederwahl aus Altersrückſichten ab.An Tramm, H. Þgm . in Stendal , W. Lindemann in Schönberg bei Kiel, R.

mit vielleicht erlaubter künſtleriſcher Freiheit ſo dargeſtellt iſt, ſeine Stelle wurde Gymnaſialturnlehrer H. Fiſder , der bisherige
Horny in Tiljit, St. Junosza in Aralatt.
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